
	
	Protokoll	der	Mitgliederversammlung	2022	
des	Anwalt-	und	Notarvereins	Dortmund	

am	17.11.2022	
	
Ort:	Westermanns	Deli,	Kaiserstr.	24,	44135	Dortmund	
	
Beginn	18.15	Uhr		Ende		19.20	Uhr	
	
Anwesend:		
	
sh.	Anwesenheitsliste	
	
Frau	Grams,	Frau	Wallmeyer	
	
1.	Begrüßung	
	
Begrüßung	der	Anwesenden	durch	den	Vorsitzenden	RA	Christoph	Krekeler	sowie	Fest-
stellung	der	Beschlussfähigkeit.	
	
Der	Vorsitzende	bittet	zum	Gedenken	der	verstorbenen	Mitglieder.	Die	Mitglieder	erhe-
ben	sich	und	gedenken	der	verstorbenen	Kollegen.	Der	Vorsitzende	verliest	die	Namen	
der	verstorbenen	Mitglieder.	
	
	
2.	Bericht	des	Vorstandes	mit	Aussprache		
	
Der	Vorsitzende	stellt	die	Vereinsstatistik	für	das	Jahr	2021/22	vor.		
Der	Verein	verzeichnet	seit	der	letzten	Mitgliederversammlung	den	Beitritt	von	19	neu-
en	Vereinsmitgliedern,	die	namentlich	genannt	werden.	
	
Der	Mitgliederstand	beträgt	demnach	per	17.11.2022		 	 744	Mitglieder	
	
davon	aus	Dortmund	 	 	 	 	 	 596	Mitglieder	
	
davon	aus	Lünen,	Werne	und	Selm		 	 	 	 		62	Mitglieder	
	
davon	aus	Unna,	Bönen,	Holzwickede	und	Fröndenberg		 		37	Mitglieder	
	
davon	aus	anderen	Städten		 	 	 	 	 		49	Mitglieder	
	
Der	Vorsitzende	begrüßt	von	den	neuen	Mitgliedern	des	Vereins	Herrn	Rechtswalt	Jos-
hua	Bienek.		
	
	
Der	Vorsitzende	berichtet	von	den	bisherigen	Veranstaltungen	des	Vereins	im	Jahr	
2022:	
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Am	05.05.2022	fand	das	Jahresessen	im	Theater	Olpketal	statt.	Dabei	wurden	Spenden	
in	Höhe	von	insgesamt	1900,-	€	für	die	Ukraine-Hilfe	gesammelt.	
	
Gemeinsam	mit	dem	Amtsgericht	Dortmund	wurde	am	14.07.2022	eine	Fortbildungs-
veranstaltung	zum	Thema	„beA-Probleme	in	der	Praxis	aus	Sicht	der	Justiz“	mit	Frau	
Rechtspflegerin	am	AG	Dortmund	Janine	Klink	und	Herrn	Rechtspfleger	am	AG	Dort-
mund	Oliver	Heine	im	Industrieklub	durchgeführt.	
	
Am	20.09.2022	war	der	Verein	bei	der	Ausbildungsmesse	„Deine	Zukunft	–	Nach	der	
Schule“	im	Dietrich-Keuning-Haus	vertreten.		
	
RA	Krekeler	berichtet	weiter	von	der	Veranstaltung	des	Justizministers	in	Düsseldorf.	
Pläne,	die	berufsständischen	Versorgungswerke	und	damit	auch	das	Versorgungswerk	
der	Rechtsanwälte	in	das	System	der	gesetzlichen	Rentenversicherung		einzugliedern,	
konnten	zunächst	verhindert	werden.	Probleme	des	beA	waren	auch	Thema	der	Veran-
staltung.		
Der	DAV	als	Dachverein	lässt	zur	Zeit	vereinsrechtliche	Fragen	seiner	Struktur	durch	ein	
Rechtsgutachten	klären,	insbesondere	die	Frage,	ob	es	sich	bei	Arbeitsgemeinschaften	
bzw.	Abteilungen	um	unselbständige	Vereine	handelt.	
	
Weiter	wird	über	die	Planungen	für	das	Jahr	2023	berichtet:	
	
Für	den	02.02.2023	ist	ein	Vortrag	von	Prof.	Dr.	Rumpf	zum	Thema	„Die	Situation	der	
türkischen	Kolleginnen	und	Kollegen“	im	Industrieklub	geplant.	
	
Ende	März	soll	dann	eine	Veranstaltung	mit	Referendarinnen	und	Referendaren	im			
Acqua	stattfinden.	Mit	dieser	Veranstaltung	soll	für	den		Einstieg	in	den	Anwaltsberuf	
geworben	werden.	
	
Das	Jahresessen	2023	soll	voraussichtlich	am	11.05.2023	im	Nahverkehrsmuseum	in	
Dortmund	stattfinden.	
	
Für	Mitte	August	ist	eine	Veranstaltung	zum	Thema	„Hate	Speech“	im	Industrieklub	ge-
plant.		
	
Die	Mitgliederversammlung	soll	im	Herbst	2023	stattfinden	und	soll	voraussichtlich	mit	
einem	Vortrag	von	RAuN	Pohlmann	zum	Thema	Gender-Sprache	verbunden	werden.	
	
Ein	Treffen	mit	Lehrerinnen	und	Lehrern	des	KKB	ist	ebenfalls	noch	für	das	Jahr	2023	
geplant,	ein	Termin	steht	noch	nicht	fest.	Im	Rahmen	eines	geselligen	Beisammenseins	
soll	ein	Austausch	zu	verschiedenen	Themen	ermöglicht	werden.	U.a.	wurde	angespro-
chen,	dass	die	Fehlquote	bei	den	Berufsschülerinnen	und	Berufsschülern	mittlerweile	
sehr	hoch	sei.	
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3.	Bericht	des	Schatzmeisters	
	
Schatzmeister	RA	Eugen	Michael	berichtet,	dass	der	Haushalt	ausgeglichen	ist,	sogar	ein	
Überschuss	erwirtschaftet	wurde.	Die	Einnahmen	und	Ausgaben	werden	dargestellt.	
Einzelne	Positionen	werden	auf	Nachfrage	näher	erläutert.	

	
	
4.	Bericht	des	Kassenprüfers	
	
RA	Grotefels	als	Kassenprüfer	war	aus	terminlichen	Gründen	nicht	persönlich	anwe-
send.	Er	hatte	die	Kassenführung	geprüft	und	festgestellt,	dass	die	Kassenführung	nicht	
zu	beanstanden	ist.	Eine	entsprechende	von	RA	Grotefels	unterzeichnete	Erklärung	wird	
verlesen.	
	
5.	Entlastung	des	Schatzmeisters	und	des	Vorstandes	
	
RAin	Klein-Endebrock	stellt	den	Antrag,	den	Schatzmeister	und	den	Vorstand	zu	entlas-
ten.	
	
Beschluss:	Der	Vorstand	wird	einstimmig	entlastet.	
	
	
	
6.	Wahl	des	Kassenprüfers		
	
Dr.	Onyeukwu	berichtet,	dass	RA	Nordhoff	aus	der	Kanzlei	Spieker	&	Jaeger	bereit	wäre,	
dieses	Amt	zu	übernehmen	und	mitgeteilt	hat,	mit	einer	Wahl	in	seiner	Abwesenheit	
einverstanden	zu	sein.	
	
RA	Nordhoff	wird	aus	der	Mitte	der	Versammlung	für	das	Amt	des	Kassenprüfers	vorge-
schlagen.	
	
Beschluss:	RA	Nordhoff	wird	in	Abwesenheit	einstimmig	und	ohne	Enthaltungen	ge-
wählt.		
	
	
7.	Neuwahlen	des	Vorstands	
	
Der	Vorsitzende	berichtet,	dass	sich	der	bisherige	Vorstand	zur	Wiederwahl	zur	Verfü-
gung	stellt.	Darüber	hinaus	kandidiert	Frau	RAin	Jenna	Gerlinger.	Es	erfolgt	eine	kurze	
Vorstellung	der	Kandidaten.	
	
Für	die	Wahl	übergibt	der	Vorsitzende	die	Leitung	der	Versammlung	an	RA	Rennert,	der	
aus	der	Mitte	der	Versammlung	als	Wahlleiter	vorgeschlagen	und	einstimmig	gewählt	
wird.	
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Sodann	wird	einstimmig	beschlossen,	dass	die	Wahl	durch	Handzeichen	erfolgen	soll	
und	dass	zunächst	der	Vorsitzende	einzeln	und	anschließend	einzeln	die	weiteren	Kan-
didaten	gewählt	werden	sollen.  
 
Herr	Rennert	schlägt	sodann	RA	Christoph	Krekeler	als	1.	Vorsitzenden	vor.	
	
Die	Wahl	von	RA	Christoph	Krekeler	als	1.	Vorsitzenden	erfolgt	einstimmig	bei	einer	
Enthaltung.	
	

	
Die	weiteren	Vorstandsmitglieder	werden	anschließend	wie	folgt	gewählt:	
	
Frau	RAin	Ercan	 einstimmig	bei	einer	Enthaltung	
		
Herr	RA	Michael		 einstimmig	bei	einer	Enthaltung	
	
Frau	RAin	Fischer		 einstimmig	bei	einer	Enthaltung	
	
Herr	RAuN	Dr.	Onyeukwu		 einstimmig	bei	einer	Enthaltung	
	
Herr	RAuN	Dr.	Strecker		 einstimmig	bei	einer	Enthaltung	
	
Frau	RAinuNin	Flechsig		 einstimmig	bei	einer	Enthaltung	
	
Herr	RA	Hinne		 einstimmig	bei	einer	Enthaltung	
	
RAin	Gerlinger	 einstimmig	bei	einer	Enthaltung		
	
RA	Pohlmann	und	RA		Dr.	Strecker	fehlen	entschuldigt	und	hatten	bereits	im	Vorfeld	der	
Mitgliederversammlung	angekündigt,	sich	ebenfalls	zur	Wiederwahl	stellen	zu	wollen.	
Es	wird	daher	aus	der	Mitte	der	Versammlung	vorgeschlagen,	beide	in	Abwesenheit	zu	
wählen.	
	

RA	Pohlmann	wird	von	allen	Anwesenden	mit	einer	Gegenstimme	gewählt.		

RA	Dr.	Strecker	wird	einstimmig	gewählt.		

Die	Gewählten	nehmen	die	Wahl	an.		

Für	die	abwesenden	RA	Pohlmann	und	RA	Dr.	Strecker	erklärt	der	Vorsitzende,	die	Wahl	
anzunehmen.		

Herr	Rennert	gibt	die	Versammlungsleitung	an	den	bisherigen	und	neugewählten	Vor-
sitzenden	zurück.	
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Der	Vorsitzende	dankt	den	Mitgliedern	des	Vorstandes	für	ihr	Engagement.	
	
	
8.		Verschiedenes	
	
Der	Vorsitzende	dankt	im	Namen	des	Vorstandes	und	der	Mitglieder	Frau	Grams	und	
Frau	Wallmeyer	für	ihren	unermüdlichen	und	vorbildlichen	Einsatz	in	der	Geschäftsstel-
le.		
	
Dr.	Kamper	berichtet	über	das	Projekt,	mit	der	Advocard	über	die	Mandats-	und	insbe-
sondere	Vergütungsabwicklung	zu	verhandeln	und	immer	wieder	auftretende	Probleme	
zu	beseitigen.	Dazu	wurden	mit	Unterstützung	des	DAV	Gespräche	geführt,	durch	die	
jedoch	bisher	noch	keine	nachhaltigen	Verbesserungen	erzielt	werden	konnten.	Die	Ver-
treter	der	Advocard	zeigten	sich	wenig	bereit,	etwas	zu	verändern.	Dr.	Kamper	bittet,	
weiterhin	Probleme	mit	Advocard	zu	melden.	Der	Aufruf	ist	bisher	kaum	auf	Resonanz	
aus	der	Kollegenschaft	gestoßen.	
	
	
Dortmund,	17.	November	2022	
	
	
	
RA	Christoph	Krekeler	 	 	 	 RAin	Susanne	Fischer	
1.	Vorsitzender	 	 	 	 	 Schriftführerin	
	
	
	


